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teD betraut wur( lc.  11)12
I'ro{essur.

Nach eincr durch (l(r 1. \Veltkrieg bc.lingtcn
,\rbci tspaLrsc, r i i l r rrnr l  dtr  er bei  c ler östcf feichi-
schen I .el . la r l l f l  ic stxn(1, nahm cr in Bcrl in sein.
Arbeit  crneut auf unr l  srr ldc im Jahre 1919 zunr
etatmäßigcn a. o. l'rofcssor ernannt. 1!23 crhiclt

$
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Professor Dr. Hermann von Guttenberg zunr 75. Geburtstag

von l]. IiAUssMANN

Cott l icb IhDDRt-. ! \nr c incn akrdcDris( hcn
Lchrcr,  dcr f i i r  sr ine \ l isscnschalr t ichc \ \ i , i rcr-
en1$ickhrng von ausschlaggebendcr l lcdcurung
$ , .  l i , i , ,  \ \ . . n l " r  u a , g , r .  l ,  , . ,  ) t  r r , r  s r , .
I lADtIrL.\ \ rrr ,  der als f lcgr i inder c|  r-  1rr1s:,r-
l .Si  l , '  n I  r l : 'n, ,  n.  nJ omr" '  " i r  ,schalt l ichc ]-pochc auf diesel l  ccbictc ein-

Am 13. 1. 11)56 bcgeht der Dircktor dcs l lota-
nischen lnst ihrtes und Gartens der Universi i i i t
I tostock, Prolcssor l )r .  phi l . l jermenn voN Gur-
rriNBEnc, scincn ?5. Ceburtsta8. Der aus Ostcr--
r " r L  . 3 n r r r n n , l !  F o r r  h " r ,  d ,  r  , u '  p i n .  . r r ^ l S -
rciche Nissenschatt-
l ichc I-aulbahn zu
rückbl ickcn kann,
\Yurde am 1i- i .  1.1i js1
in Triest g{rLorcn.
Durch scinon \ :ater,
l ) r .  h.  c.  I lcrnlann
v o n  ( ! u - l l I t N l r I t R c

( l ,andeslorsi  insprk
tor),  kant dcr Jubi-
lar schon ir i ihzoi i ig
mit  der , ,Scicni ia
anrabi l is" in I lc-
r i lhrung, so dal f r
s ich nach . \ l )s. ,1
\ iercn d.r  Stna I  s
grmnasien iD' l  r icst
und Grar (- \ l ) i t r rr
18$9) im.lahrc 1900
dem StLrdiünr dcf
Natur\ ! issonschx| '
tcn, insL(isondcrc
cler ] lotanik,  zu-

lriir dic uDriasscn-
dcn $isscnschaltli
chenl{enntnisscvon
Cul l  I i ^ - l l l i l t cs  $a-
ren drci Unilersi
tät€n von ] lcdeu-
tung: Wicn, Craz
und,I-eipzig. \ \ ' ih
reno ln \\ rcn l<
v. \\rET:rsl ritN nnd
J. WILSNIjR den
GrunclstciD zu sei
nem sJ'srctnaltschcn
und ökologisch+h].
siologischcn \fisscn
legten, frnd v.  ( lUr
Ir iNßnRG in ( ;raz in

Prcfessor Dr. llcmsnn von Gqhenbe.g

leitete, v. Cu-r'rrt^-rrirtc lrcgeisterte und fcsscltc.
Das crstc wcscntlichc lirgebnis dicscr Zeit war etnc
auslührliche Arbcit \,. (;üTTENBERGS ,,Beiträgc zur
physiologis.hcn AnrtoDlic der Pilzgalen", mit der
cr im .Iahrc 1904 lxri II^Br4r-ANDr promovierte.

.^nschlieljend wirk,
te l{.v.CurrE\BERG
als .A.ssistent bei
HAsunr-ernr anr
Rot.lnstitut in Graz.

Nach €inen ein-
jährigen Au{enthalL
l r p i  I  r  r r i x  / l q i r t -

08) habiliticrtc cr
srch im Jahre 100s
lnitderSchrift..Ana
tunisch physiologi-
sche Lrrtersuchun-
gerüberdas inlmcr-
gnine I-aubl)lattdcr'

l leditcrraDllorx '

und l icß sich als
Privatdozent an rlcf
Hochschule {ür l}o
clenkultur in \\Iicn
nieder. Im Jahrc
1909 l inden $ir
voN Gurrt iNßttRG
\\,iederum in Graz,
von wo cr im Jalrre
1910 mit  HÄBER-
rA\DT nach Bcrl in
übersiedcl ie.  Dr)r t
$ar er als Privat-
dozent und Assi
stent tätig.

An dem Ncubau
des Pflanzenphl sio-
logischcn Institutes
in Berlin - I)ahlem
hatte voN GurrEN-
rrr.RG großcn Anleil,
da cr von I{]\RrIt-
LANDT mrt dcn \\'c-
sentlichsten organi-
satorischen Arbei-

erhielt er di€ erstc

--
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er einen ltuf als o. ö. Professor und Direktor des
Ilotanischen Institütes und Gartens an die Uni-
veßität Rostock.

Die wissenschaltliche Dntwicklung des Jubilars
spiegclt sich il seinen zahlreicben Arbeiten und
düchprn vider. So füllen die crste Schallens€poche
hauptsächü.b anatomisch pbysiologische, cytolo-
eische und reizphvsiolosisclie 

-Arbeiien, 
deneir sich

atotf wechs€lphisiölogisahe, ökologisch-physiologi-
sche und scbließlich ab 1933 ArbeiteD aus dem Ge-
biet der Wuchs- und WirLstofie anscbließeD.

von besondercr BedeutuDg war für v. Gur-
TENBERG eine Forschurgsreise (1928/29) nach
Ceylon, Indonesicn und Java. wo er sich vomehm-
lich mit der Laubblati-Assimilation in den Tropen
beschäftiete. Außerdieserwertvollen Arbeitsch;eb
er,,studien qn den Pflanzen der Sunda-Inseh"
ünd brachte noch mehrere VeröffentlichuDsen über
die Orchid"cng" ttungen M armodes rnd C ilasclum,
voD denen er die letztere schon in frühercn Tahren
studicr( hatre, hFraus.

Durch seine hervoraqenden Kenntnisse und die
cigenen Arbeiten aul äem Gcbiet der physiolo-
Eiichen Pllanzenanatomie wurde v. GuTutNrrERG
iür die Mitarbeit an ,,LrNsBAuERs Ilandbuch der
Pllanzeflanatomie" gewonnen, Iijr das er mehrere
Bände schrieb. So llossen 1926 ,,Die Bewegungs-
gewebe , 1940 ,,Der prim;ir. Bau der Angio-
spermcnwurz?j , 1941 ,,Der primirc Bau dcr
Gyrmospermenwurzel" und 1943 ,,Die physio-
Ioeischen Scheiden" aus seiner Feder. Als schließ-
lich die Wuchssto{forschuns immer mehr in dcn
Ilrennpunkt der pflaMeDphysiologischen For-
schung rückte, wandte sich v- GUTTENBERG dicsem
Gcbiet zu. Zahlreiche eieene Arbeiten und die
vieler Schüler haben zu öiner wesentlichen För-
derung dieses Wissenszweiges beigctragen. Mit
diesem neuen Abschnitt seiner wisseDschafuichen
Tätigkeit rvar aber die Anatamie nicht abgetan. An-
geregt durch die in den letzteD Dezennien erblühte
histogenetische ÄrbeitsdchtuDg, verdanken vir
v. GUTTENBDRG zablreiche Studien über die Ent-
wjcklung des WurzelvegelationspuDktes der Diko-
tyledoncn und MoDokotyledonen, die zu recht
beachtlichen neuen Erkenntnissen führten. Aüs
der Deuesren Zeit w:iren nocb die embirologiscben
Studien zu en^ähnen. die sicb nicht riur riit der
Ausbildung des Embryos, also der lrühen Embryo-
genese befassen. wie as die Soueger-Scbule tut,
sondem auch die Weiteretrtwicklung der Embry-
onen verfolgen. Diese Arbeitetr liegen also auf
einem Gebiet, das bis heute kaum beachtet wurde.

Seit dem Erscheineo der Fortscbritte der Bo-
tanik (19321 bearbaitete v. Gür-TENBERG bis vor
kuzem das Kapitel ,,Wachstum und Bewegung".
Als E gebnis seiner JahrelanSen Tätigkeit als
akademischer Lehrer kann das ..Lehrbuch der
Allgemeinen Botanik" gewedet werden, das erst-
malig im Jahre 1951 erschien und sich inzrvischen
der 5. Auflage edrcut. Anknüpfend an das längst
üLrerholtc,,Lehrbuch der Algcmcincn Botanik"
von WARMTNG/JorrANNsEN, entstand hier ein
Werk, das nicht nur als Lehrbuch der Botanik lür
die Studenten von Bedeutung ist, sondern auqh

den jungen Wissenschaftlern eine Fülle von Ein-
zelheiten bietet, die nur ein gereifter akademischer
Lehrer und Forscher in ein solches Werk hinein-
traeen konnte,

Seit Jahren ist v. GuTTENBERG Mitarbeiter der
,,Planta" und seit 1954 Mitherausgeber der ,,Bo-
tanischen Studien", die als FoJtsetzung der
GoEBELschen,,Botadschen Abhandlunpen" an-
gesehen werdco können.

Der Jubilar ist Mitglied der Deutschen Akademie
der Naturforscher (Leopoldina, 1936), der Deut-
schen Botanischen Ceselschalt (1923), der Amed-
can society of plant pbysiologists (1938) und ge-
hörte der frühFren Wiener Biolosischen Gesell-
,schalt als korrespondierendes Mitgüed an.

Abschließend sei noch seiner Rostocker Zeit
gedacht. Wie s.hon crwähnt, übemahm v. Gor-
rENsERc im lahre I923 deo Lehrstuhl Iür Botanik
an der hiesige; Universität als Nachlolger FALTEN-
aERGs. Neben seiner Lehrtätigkeit widmete sich
v. GÜTTENBERG vor allem dem Ausbau und der
Erweiterunq des Botanischen Institutes sowie der
Anlage des;euen Botamschen Gartens, der 1936
bis 1939 eiDgerichtet und in den letzten Jahren
wesentlich erweitert üurde. Seine besondere Aul-
morksarni{eii galt drm schöDcn Alpinum, das wohl
als das zweitgrößrc Deuts.blands ansesehen wer-
den kann, unä nit dem cr ein Stück +iner gelieb-
ten AlDenx'elt nach Rostock vemflanzte. Die
meisten Pllanzen brachtc der Jubilar von den
Originalstandorten mit, die er tast jährlich auf-
suchte. Die Anlage zeigt das umlassende flor!
stische und s].stematische Verständnis H. v.
CurrENBERGs, zu dem R, v, WETrsrErN zlvei{ellos
den Grundstein gelegt hatte.

Innerhalb des Falultätsrates. des wissens(halt-
lichen Beirates und als Fachrichtunesleiter für
Biotogie ist er ständig um das Hochschulleben
unserer Universität bemüht. Für uns Jüngere und
für aIIe se;ne Schüicr stFbt der ?s-jährige als For-

. scher von intemationalem Ruf. aber auch als ein
iärfüer lLilJsbereiter, 1ür alles Verständnis habeDder
Mensch, als Vorbild vor üns. Wir wünschen ihm
von Herzen noch viele scha{fensreiche Jahre,
. Vrfasser: Doz€nt Dr. Bclrnärd KÄusN.{NN,

l(Eirsesusc! | 12.9. 195s.)

I,'ERZEICHNIS DER WI SSEN SCHAFT.
LICHEN \EROFFENTLICHUNGEN

H. voÄ GurrENBERGs,
1902. Zlr Ent*iiLrünAsaeschiclte dd (rysta.UzetleD im

Blattevorclrß- Silz- B.r.k- Alail.d.Wisa$h,Wien,
l .  ab t .  !d .  t l t -

1905: Die richtsiDesrsänc dq Laubhlattcr von laorz
Moschat lli@ L- tad Clao.,anb. btonnh Gtftn.
Ber. Dtsch. Bot. C€s- 8d.23-
leitrrSe zur physiologi$ncn Anatoni. dc. Pilzgallco,
V€rlag lv. Eqelmann, Leipzis.

1907: Anatoniscn-pnlsiolosischc Untc.strchü,gcr übe. das
immerg!ü ne Inubblatt der Medit€(anflora. Bot, Jährb.
l. Slst. u. PllanzengeöBralhie, 8d.38,

1908r Über das zusamm€nv;Len won ceotroprsmus ünd
Heliotropismüsin larallelolropcn Pfl .nzcntcilcn, Jahrb,
wiss. Bot. 8d.,15.
Ubcr dcn tsan dcr Antetnen lJ.i en\iß.a Catas.tarr
irren. Sitz, Ber- k. Akld. d- Wisscnsch, Wicn, 1. Äb1,
I ld_  I t7 .



t909: Cytologische Sftdien at Sr',,rrrr,'-Gallen. Jahrb.
viss. Bot. Dd.46,
Üöcr die anatonische Unter*hei.lunA dc. Sancr €Di-
ge! Crsrrr4-Artcn, Naturw. Z.itsclrr, t. Forst- u. tänd-
vnl*h- 7. JabJg.
Die BhtenbioloSishctr Ei.ricntüngd dq Orchidcen-
gatrtag Catasttth. ,,^r.,Je. Natür", 5. Jabrg.

t9l0i Ubcr das ZueDm@virkc! voD Cotropisnus utrd dic
tropische EmpliliüichLcit in reind ünd üDejncr L!lt.
Jahb.  w iss .  Bot .8d .47 .
Ubcr de! Schteudermchanismüs der Frnchk von
Crrlüth.rc at|lodasNaüd, Sitz. tser. k. Akad. d.Wissn-
schalten Wid, l. A!1. Bd, 119, '

l9Il: Uücr dic VertcilüDg dcr gstropisher Enplindlicilcit
ir der Kolcoptile der GraDinecn. Jahrb. wis3. Bot.
Bd.50 .

1913: Übcr akropctale hcliotlopiscüe R€izleiths. Jahrb,
wiss. Bot. Bd.52.

r9I5: A.atomi$h-plysiologische Sludicn an dcD Blütetr der
orchidee.gattungcq Catasetub Ri.t\. \ tt Ct)cnach.s
Lildl, Jahrb. wis. Bot.3d.56.
Zur Kenntris dcs Slritzneüanisnüs yol E.ba iab
Elü.iufl R\ri, Ber. Dlsc]J. Bot, Ges. Bd. 3r.
Ub.. Slritz- und Schlcrdernehanisbetr dd Pnanzen.
Natürwissens!, 3. Jährg.

l9l?: Wa.hstrm nnd Enttrickrüna dc. Pluzcn. ., Kultur dc.
ccg€lwart" III.

19,9: Untcrsuchlngen tiberdd Phototropismus derPilarz.n.
Ber. Dt$h. Bot, Ces. Bd.37.

l92l : Unr€rsuc\unsen über den Phototropisnüs derlnanzen,
tII. Gibt cs ei! Sinusgcsetz d6 llototropisDüs ? Bcr.
Dtsch. Bot, Ges. Ed,39.

l92Jr studi€n ülFr dcn Phototroljsmüs dcr Ptanzcn. Beirr,
z. allg- Bot. Bd.2.
Ub€r das Veüalter von Hypdkotylen bci scnrager
Bclcü.htung. 3eitr. z, allA,Iot. Bd.2.

1925: Dic De$cgunssncchaoik dcs Laübblallcs lon Dto,zra
-,sctr,r4 En. llora Bd. ll8/119.

1926: Dic Bewcanngsgcs€bc. ,,Limbaü€ß Handbuch d,
Pflanzenanatonjc Bd.s. Gc!r. Ilorntracse., l]erlin,
zu. l(enntnis lebcndo Bc*egungsm€Lanismen, }laDta
8 d . 1 .

1927: Studien übcr ds Verhaltcn des innergrünon I:ub-
blätt6 dcr Meditemnflo6 zu vcehiedcDe! Jalre$
zeiten. Planta !d,4.

1928: DicH;zdrüsetrvonllsifldcniavaUansL. anLaE,d. 5.
Die Th@rie der mitoacneti*hen StäNcn. tsiol. ZeF
tmlbl. Bd.48.
F. A. PRErsrNcs UDtcrsuc)runge! üb€. den Kohrer-
hydrätstoffwel&l ioodgrü nd Blätter im Inülc ei!€s
Jahr€s. Planta 8d.6.
H. wlIDf,Icß V€.suclE üb$ die Bcseguossncchanik
dq vuiatiorsSelenke. Planta Bd.6,
zür Äialyse d€r Blettbr*egungcn von Corus. Be!.
Dtscll Bot, crs. Bd. {6,
Scblnßm.t rn. Äib€it von B, RossMNN. W, Rouxs
Archiv t. EtrtwicLluDgshclänik d. Organismcn Bd. r 13,
stü<tiq atr den Blüten dd Or.nidccng ttnns Mo/nöd.s
Lindl. Jahr!- viss. Bot.3d.68.

1930: Ein aDt.rne oses Carar,z,,. PlantaBd,ll.
l93l: B€itr.ge zur l(enntnis der lnubblätt,Assimilation in

den Tropcn, Ann. Jard, Bor. Blitenzors lrd. !,,
1932r Wächsttrn uDd Bevcgutrg- Fortschr. Bot. Bd. L
1933: $'achstum und B€wcgtrng.l.orxschr, Bol.. Rd. z.

Dic Reizhrkcit der C.tstidetr,Blüten- I,lanta Ld- 2t.
lieizp€rzcltio! ütril wuchsstoilqi.ku.g. l)lanlä Bd_ 20.

r933: Stüdienan Pltanzetr dcr Sunda-tnscln. Ann. Jard. Bot.
aüibnzo.g B<l_ 43_

1934 Waclßrun un{t Be{ogung. Forischr. 8o1 Bd. r.
Gottlieb Faberhndt ztrn 80. Ccbrr!st^8. r:orsch- u.
rortschr. t0. Jahrs.

1935:  v .  cunENDDRG,  H.  u .  Bur&,  H. :  Srk l i cn  uDcr  . t ie
Assimilatior ünd Athunr meditcrranc tr,a.clria
lllanzen wahrcnd dcr Regcn- dnd T rd!.nzcit. tlantn
B. l .24
v. CUntrNaERc, H : \Vachslun und B.$.1€nng. tao.t,
sclrr. Bot. B{t .l

1936: Wa.hstum nnd Bewcsung, Fon$hr. Bot. Bd,5.
1937: wächstun und acwcaütrg. Fortsclü. Bot.]jd.6.

Wacnstum und Bs€gu!8. Fort*hr. Bot. Bd. ?.
1938: v, CUm!\-BDRG, H. und SEclLIrz, G,: Dcr Einfluß von

Licht ü nd Dunkelheit atf Wüzelwa.hstuD rtril Wüzcl,
bildüng. Plantä Bd.28.

1939: !. cLrrrENBDRc, H,: Wachstrm und Bcwegung, Fo.t-
sclr. Bot. tsd. a.

)

!940: Wachs|ln und BewcelDg. Forßchr. Bot.3d,9
D.r p'rn:Le RJU dc' Ang'osp.menu'zc,
bäuds Handbuch d, Pnanzenanaronic Bd,S,
lorDtraeger, Berlin

I94l: D{ plihircBau dcr CyDncpernenwüzcl.
baleß Handbuch d. Pflanzcnanatoaic . Bd. 8,
Romtracgq, Bcrlid.

-.  -r

_ .  1

Waclstüm lnd Bewgmg. Fdlschr, Bot. Bd, i0.

1942: Ub6 dic Bildung und ÄktivieruDa de Wüchsstofl6
tn dc! höhercn Pflanzen. NatüNisedsch- 30, Jafirg,

1943: Dic physiologischer Sclcid€D. ,,LiDbau6 HaDdbüch
d. Pflä.zcna!.tomie" Bd.5, Gebr. Bomtr&gc., Bdlrn, i
Die Auigaben dcr Endodernis. Biol. Zentralhl. Bd,63, l

r9{.1: lvacnstum ud Be*csnn& F6t$ir, Bot. Bd. tt.
v, ClTniNtnRc, 1I. trnd BlJcHsDL, R,rÜber die Wir
lung {les Hcteroauxins all isolidte nchsstoltioie
Pnanzenteilc. Planta Bd. 34.
Kultrrvcrsuclc mit isolie.t€n Pnatrzcrzetlcn. Planta
Bd 33-

l94s: v. GUTTtrNBIRC, H,r Bnlanopüora,Strdjen. Planta
IJd .34 .

1946: v. GmnNBlRc, H. : Züm 70. Glburtstag Eans Fittiras.
Naturyitsenscl 33- Jahrg.

1947: v. Gu-rEn.'!trRG, Tl, ünd KRöIEL|N, L,: Uber detr Ein,
Uu! dcs Het.roaüxins aul das Laninügclcrk von
Phßs.ohs .o..t'd3. Pr^rz Bd.55.
v. GmEf,-BERc, H. und LEIiLE-Jo!RGES, E.: Ub€r das
Vollonlncn von Auxin und Hctcroauxin in rünend€n
!trd &eiDendcn Sancn. PlaDta 8d.35.
v. Gu-rENBlikc, H. und SrI^-r'Ez, E.: Dcr EinnnB
dci Aelhyl€ls auf \Vuch$toff ünd Wächstum. Ptar
mnzie 2. Janr8.
v, CLrmjlNBERc, H.: Stüdicn nber die EntwicklüDg dcs
WüzelvcgetatioNpnnLtes dd Dil<otyledoned. Planta
B d . 3 5 .

1919: v, GUrI!NB!RG, H.. wachstum urd Bew€guDA. l.ort-
$hr, Bot. Bd, 12.

1950i v. Gurrl,NBERc, It.r I)b€. das Vo.konnen uld di€
prinarc Wirkung von Auin utrd Eetdoauxin. Natur,
wisseNth. 37. Jahrg.

195r: v. GUTTDNIERG, H. und B8YftrrN, A.: Ubcr d€n !in-
lluß von Wirkstoifcn aul dic \,assc.pern€bi1ftär d6
Protöplasnas. llanta Bd,40, (L Mitteilüng.)
v. GmENsERc. H. rtrd SCH^DE, Ch., Ub.r die Dnt-
*icllung des ll'urzelvegetationsponktcs der Mone
lo l ) ledon.n  P laDla  Bd.  40 .
v. cuTrrrNBPRc. H.: I€hbuch dcr AllSendrcn ac
tanit. l Aull., Berlin,
v. GUnENBIRG, H.: Wtrchsstolisfudicn. Bor. Dtsch.
Bot. Gcs. Bd- 64.

1952: v, CUITENBI|rG, H. und E$LF, L : Ubc. die Wand€runC
dcr \\uchsstofie in I1 lrelrcs-HwoLotylen. Bcr.
Dtsch. Irot. Gcs. Bd.6s.
v. GullriNBEtc, 1t.: Lehrluch der 4llsemeircn BG
trnik. 2, v€ränd. Aun., Bcrlin.
v. cuTrEr.'BriRc, H. lnd MEr^-L, c.: ube. dcn Einfluo
von wnkstollcn auf die $rass€rpfin€bilitet des Protc
!l.smas. rL llitteilung- Planla tsd.40.
Mtr^_L, (:. und v. CLnaENIJtiRG, ll.i Übc. den Dir,luß
won $Inkstort(n äu I d ie Pcrh€bilität dcs Protörlasnas.
llI n. l\i. llirtcjlütrg. Planra ll{l. 4l.
v  cu  I r  ̂ 3 r . . {4 ,  H  u-J  5 lRUr / ,  

- . :  
Z  ' r  l ( f ' rnu"ß ,

tl)$tologie von Ustilagd rrzr Archiw L Mikroüiologie

v. GI]11lNtsrRc, H. und \vIEDorv, H.L.i Über dcn
\\'irL5toffbedarf isolierlc. Hafcrcmbryoncn. Planra
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1953: Y. GUrDN!üc, lL: Le]]ibü.]l dcr Allgemcinen Ro-
t niL,3- Aüfl,, Bdlin.
wrEDon, H.L. und v- GunE:_urRc, H.: Ubcr die
Abhä.gialcit dcr $'jrkstorlbilduns wön Licht trnd
PlotosyDthesc, Pranta Bd. 4L
v, GUTTNBERG, H., EIFI-ER, I. nnd NDIrRtr_G. G-: Die
Wücbsstofie von Cohus, Csan'ß tad n.lia"trus.

FILD Pr!R, L lnd v. GurrnNrllRc, lI. ; Uhcr das Vor-
Lombe! {n WncIß- ü!d Hcnnstolio in Sancn und
Keimplranzen von Pla*otes tklgais. Ilahtr Bd. 42.
v. OUTIENBiRG, H,: Wa.hstun ürd BewcgtnS. l'o!t-
$br . I lo t .8d .14 ,

1954: v Gur:r BtrRc, H..und M[rNr-, 6.: Übe! dic \.erändc
ru!8en dd Wasserlcrmeabililät von (.rroJiellnolld!
Fäbrcnd dü Iägerzcit ünd dürcL Cuh..nr. PlaDtä
Bd,  {3 ,
M!INI-, G, und v. GunrNIJERc, ll,: Ube. Förderung
!!d Hcmmug d€r Err$icklüDg \on ÄIillaßprosscn
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